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21,1 disen sÉrmôn sprach der rôte prîor
21,2 “unse hêre sprach daz wir bruoderlîche minne inde vride
21,3 under ein haben mit zwein dingen erwirbet man
21,4 disen vride

22,1 sente Paulus bekêrunge begeit man umbe driu dinc
22,2 zien dinc hazzet unse hêre die solen wir ouch hazzen
22,3 man vindet zweier hande sunnen die eine is eine sunne
22,4 in himelrîche die ander is eine sunne in ertrîche”
22,5 prîor Rufus
22,6 daz alleredelste inde daz allerbezzeste daz ertrîche geleisten
22,7 mohte daz santen wir deme vatere daz was unse hêre Jêsus
22,8 Christus dô sante hê her widere daz alleredelste inde daz allerbezzeste
22,9 daz in ime selbere was daz was der heilige geist nû sal
22,10 man prüeven vünf dinc
22,11 prior de Wîzenburc
22,12 eine heilige sprichet hêre dîne ê is reine inde unbevlecket
22,13 inde si bekêret die sêlen zuo dir wert dit en is niet anders danne
22,14 die minne
22,15 daz êrste is arbeit sunder verdrôz daz ander eine brennunge
22,16 die niemanne gesaten en mac daz dritte is ein jâmer den
22,17 nieman getroesten en mac daz vierde is eine vermezzenheit die
22,18 nieman verhoehen en mac daz vünfte is eine gedulticheit die
22,19 nieman überwinden en mac daz sehste is ein bant den nieman
22,20 entbinden en mac
22,21 frater Henricus de sanctîs virginibus
22,22 sente Paulus sprichet kleidet iuch mit der minnen
22,23 alse der mandel mê zieret danne die kleidere inde tiurere
22,24 inde werdere is alsô ziert die minne alle tugede caritas heizet die
22,25 minne dâ uns got mit geminnet hât daz is die in alzemâle satzte
22,26 ûzer ime selbere in uns mit der selber minnen sulen wir in wider
22,27 minnen
22,28 frater Johannes de [...][...]
22,29 sente Paulus sprichet “der vride unses hêrren Jêsû Christî
22,30 dê müeze sich vröuwen in iuwerme herzen
22,31 dê rehten vride willt haben dê muoz tuon alse ein hêrre dê eine
22,32 burc besezzen hât”
22,33 frater Godefridus de Kelse
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22,34 sente Paulus sprichet “wir bitten sunder
22,35 underlâz vüre iuch inde heischent gote daz ir vol werdet bekennisse
22,36 des willen gotes daz ir vol werdet geistlîcher wîsheite inde geistlîcher
22,37 verstentnisse inde daz ir wandelt daz sprichet nâch deme willen gotes
22,38 daz al iuwer tuon inde al iuwer lâzen gote behagelich sî daz ir vruhtbærlich
22,39 sît an allen guoten werken inde daz ir allwege wahsende sît in
22,40 deme bekennisse gotes inde daz ir gesterket werdet in tugeden”
22,41 ein minner bruoder
22,42 sôwelich mennische dê sich alsô bereitet entgegen unsen
22,43 hêren alse hê billîchen sal dê entveit zwelif nütze zuo sîner sêlen
22,44 daz zwelifte [...][...]

23,1 bruoder Kristiâns sÉrmôn
23,2 Jakop dê sach eine leitere van der erden in den himel
23,3 dâ obene ûf der leiteren sach hê unsen hêren Jêsum Christum
23,4 sich neigen die zwêne leitereboume daz is vorhte inde hoffenunge
23,5 sente Augustinus machet diser leiteren ahte sprozzen
23,6 van Kelse bruoder Gotevrit
23,7 man liset in deme evangeliô daz unse hêrre
23,8 got gienc in ein schif inde sîne jungere giengen mit ime
23,9 hê entslief in deme schiffe dâ huop sich ein grôz sturm in der sê
23,10 dô wecketen in die jungere unsen hêrren inde sprâchen hêrre hilf
23,11 uns wir verderben iezuo die sê bezeichenet uns dise eppende werelt
23,12 daz schif bezeichenet uns des mennischen herze
23,13 bischof Albrehts sÉrmôn
23,14 benedicamus patrem et filium cum sanctô spiritû wir
23,15 loben den vater inde den sun mit deme heiligen geiste wærlîche
23,16 dê lobet den vater dê in lobet in deme geiste inde in der wârheit
23,17 inde dê lobet den sun dê in lobet in heilicheite inde in gerehtheite
23,18 bischof Albrehtes sÉrmôn
23,19 ir sulet schepfen die wazzere van den brunnen des behaltæres
23,20 man liset van vieren künne toufen
23,21 mær sente Paulus dê leget zwâ dâr zuo
23,22 die êrste ist in deme wazzere
23,23 waschet abe die erbesünden [...][...]
23,24 dû salt got minnen van alleme dîneme herzen van allere dîner
23,25 sêlen inde van allen dînen kreften want got is
23,26 die minne gotes minne is ein viur inde die minne is ein brunne des
23,27 lebenes inde vuotunge des rehten sprunges van der minnen
23,28 spræche ich mit der engele zunge van wîsheite inde trüege
23,29 ich daz hor ûzer der strâzen van ôtmüetigheite inde hette ich sô
23,30 starken gelouben daz ich die berge inde daz mere tæte gân inde
23,31 gæbe ich al mîn guot durch gotes wille en hæte ich der gewârer
23,32 minnen niet iz en wære allez nietes wert
23,33 got sprach zuo sînen jungeren iz is iuch guot
23,34 daz ich van iuch vare want ir en müget den heiligen geist niet entvâhen
23,35 alsô lange alse ir mich mennischlîche minnet en zwîvelt des niet
23,36 got en hette in wale gegeben en wolte hê want si en mohten in niet
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23,37 entvâhen sint gotes mennischheit des geistes hindernisse was
23,38 meister Gêrhartes sÉrmôn
23,39 dû salt dînen got minnen van aller dîner kraft inde van
23,40 alle dîneme herzen inde van aller dîner sêlen inde van alle dînen
23,41 gedenken alsô daz dû dâr ûf vervliezes mit minnen
23,42 wâ der mennische allermeist mit minnen ûf vervliuzet daz is ein
23,43 zeichen daz hê daz allermeist minnet
23,44 sente Johannes sprichet daz wort is vleisch
23,45 worden inde wonet in uns inde wir hân in gesien in sîner glorjen
23,46 daz is in sîner lobelîcher êren alse einen geborenen sun van sîneme
23,47 vatere vol aller genâden inde aller wârheite wâr umbe sprach sente

24,1 Johan daz wort is vleisch worden inde sprach niet alse man
24,2 gemeinlîchen sprichet got is mennische worden
24,3 meister Gêrhartes sÉrmôn
24,4 alsô schiere allsô unse hêre getoufet wart dô wart hê
24,5 gevuort in die wüestenunge dâ wart hê bekoret van deme tiuvele umbe
24,6 driu dinc wolte unse hêre bekoret werden
24,7 meister Gêrhartes sermo
24,8 man sal prüeven vünf dinc an der vasten daz êrste
24,9 wâr umbe daz man nû vastet daz ander wâr umbe daz man vastet in
24,10 diser zît daz dritte wâr umbe daz der vierzic tage sîn daz
24,11 vierde wie wir si gevasten daz si uns nützelich sîn daz vünfte
24,12 die vruht des vastenes
24,13 meister Gêrhartes sÉrmôn
24,14 hêre kum êr mîn kint sterbe van deme natûrlîchen tôde
24,15 obe kum êr mîne sêle sterbe van dîner genâden obe
24,16 mit einigeme tôde der houbetsünden in deme worte daz hê sprichet
24,17 “hêre” dâ ane erzounet hê ime sîne gotelîche êre inde vorhte [...][...]
24,18 magistri Gerhardi
24,19 sente Augustinus machet driu dinc in deme mennischen hê machet einen
24,20 slange daz is die vielîchheit daz ander is die niderste bescheidenheit
24,21 daz is die vrouwe daz dritte is die oberste bescheidenheit
24,22 daz is der man
24,23 sente Paulus sprichet daz wir prüeven ob wir des
24,24 in uns gevüelen des unse hêre Jêsus Christus in ime gevuolte
24,25 vünf
24,26 dinc gevuolte unse hêre Jêsus Christus in ime daz êrste daz
24,27 was sîne grôze ôtmüetigheit daz hê van himelrîche in ertrîche
24,28 kumen wolte inde wolte mennische werden durch unsen wille inde
24,29 wolte knehtes getæne an sich nemen [...][...]
24,30 sente Paulus sprichet sît ir ûf erstanden mit Christô
24,31 sô suoche die dinc die hier enboben sint inde smache der dinge dâ
24,32 Christus is zuo der zesewen hant des vateres
24,33 den mîne sêle minnet zeige dich mir inde sage mir wâ
24,34 spîses dû dîne schâf inde wâ læs dû dich nider an deme mitteme
24,35 tage
24,36 der mich minnet dê heltet mîn gebot inde mîn vater sal
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24,37 in minnen inde wir sulen zuo ime kumen inde bûwen eine woninge
24,38 in ime
24,39 die viurige zungen erschinen den apostelen die kristenheit
24,40 wart gepflanzet in gotes gebürte in sîner martiljen wuohs si
24,41 ze pfingesten blüejete si dâr umbe bitet diu bluot daz hê si nâch
24,42 trecke dâ hê is zien sachen wirket daz viur
24,43 frater Ulricus provincialis
24,44 Thoma want dû mich sîs dâr umbe geloubes dû in mich
24,45 sælic sint die mîn niet en sient inde geloubent in mich

25,1 die glorje unses hêrren ûferstendinge was alsô grôz daz sumelîche
25,2 dâ ane zwîvelten der was sente Thomas ein
25,3 vore allen krêatiuren sô bin ich gebiledet nâch deme dê dâ
25,4 is vore der werelte dit is gesprochen van
25,5 unser vrouwen inde dâr nâch van uns allen inde van ire zuo allervorderste
25,7 Johannes dê sprichet ich sach einen anderen
25,8 engel her abe kumen van deme himele mit grôzer gewalt van
25,9 der zuokunft sîner glorjen wart daz ertrîche erlûht hier bî is uns
25,10 gegeben zuo verstâne sente Dominicus ob ein ander volkomen lêrære
25,11 die mit ire lêren die werelt erliuhtet hânt dê is geheizen ein
25,12 ander engel
25,13 meister Gêrhartes sÉrmôn
25,14 sente Johannes sprichet ich sach einen
25,15 anderen engel kumen van deme himele mit grôzer gewalt van
25,16 der zuokunft sîner glorjen wart daz ertrîche erliuhtet bî diseme engele
25,17 is uns gegeben zuo verstâne sente Dominicus ob ein ander volkomen
25,18 lêrære die die werelt erliuhtet hânt die sint genant engele dit
25,19 en salt dû niet verstân daz ein mennische van natûren engel werde ob
25,20 iemer werden müge [...][...]
25,21 meister Gêrhartes sÉrmôn
25,22 unse hêre sprichet daz die kindere diser werelte wîser
25,23 sîn in ire ahte danne die kindere des liehtes in ire ahte
25,24 daz dâ wîser is daz muoz wîs sîn inde muoz iet enboben daz hân
25,25 mit deme daz iz wîser sî daz bezzer is daz muoz guot sîn inde
25,26 muoz ehteswaz haben mit deme daz iz bezzer sî
25,27 meister Gêrhartes sÉrmôn
25,28 unse hêre sprach Maria hât daz bezziste teil erkoren
25,29 dê kiesen sal dê muoz driu dinc haben
25,30 dis sÉrmôn is dâr umbe getân ob wir noch her zuo kumen daz
25,31 wir wizzen waz iz sî die niet dâr zuo en sint kumen daz si dâr
25,32 nâch jâmere
25,33 meister Gêrhartes sÉrmôn
25,34 kumet her über zuo mir alle die mîn begerent inde
25,35 werdet ervüllet van mîner gebürte want mîn geist dê is süezere
25,36 danne einic honic mîne geburt is enboben alle süezicheit dê ir
25,37 eines geizzet den hungert aber dê ir eines getrinket den dürstet
25,38 aber dise wort sint gesprochen van
25,39 unser vrouwen inde sint gesprochen van ire einiger persônen
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25,40 meister Gêrhartes
25,41 die wîsheit hât ire gezimbert ein hûs des vundemunt
25,42 is der geloube dê wirdet gevestenet mit der toufen die wende sint
25,43 bezeichent mit der hoffenungen die ûf gerihtet wirdet [mit] der firmungen
25,44 disen sÉrmôn sprach meister Gêrhart
25,45 meister Gêrhartes sÉrmôn
25,46 ir sint vergeben vile sünden want si sêre minnete
25,47 Augustinus sprichet gotelîche minne si en mac niemer mê
25,48 sô kleine sîn si en vertîlige alle dîne sünden

26,1 meister Gêrhartes
26,2 mittez in der naht wart ein gerüefte siet der
26,3 briutegume kumet gêt ime entgegen engein en is
26,4 dê daz müge wizzen ob hê noch ie den êrsten strich zuo gote sî
26,5 gegangen mær dê sal is hoffen dê in guoten willen inde üebingen
26,6 guoter werke allwege is
26,7 meister Gêrhartes sÉrmôn
26,8 unse hêre sprichet in deme evangeliô alse
26,9 dû geladen bist zuo der wirtschaf sô salt dû sitzen an die niderste
26,10 stat alse hê danne kumet dê hêrre dê dich geladen hât sô sprichet
26,11 hê vriunt geit hôhere sô wirdes dû geêret under alln den die
26,12 dâ sint zuo der wirtschaf bî diser wirtschaf is uns bezeichent die
26,13 brûtloft die unse hêre Jêsus Christus ime selber hât gemehelt inde
26,14 ime gebriutet mennischlîche natûre
26,15 meister Gêrhartes
26,16 kneht guot getriuwe ganc in die vröuwede dînes hêren
26,17 dâ mit daz hê sprichet “kneht” dâ mit gît hê uns
26,18 ze verstâne die ôtmüetigheit sînes lebenes
26,19 wie hêt mich got gewert nû en mac ich einen helbelinc niet geleisten
26,20 got dê hêt mich doch gewert hê hêt mir gegeben einen orden inde
26,21 eine kappe dê mich nû vrâgete bruoder Johan willt ire iuwere kappe lâzen
26,22 alse lange biz man zuo der türen gegân mac dâ nennet hê allez daz zuo
26,23 sîneme ordene gehoert inde zuo heiligeme lebene umbe daz bischtuom van

Kölne
26,24 nein ich wolt dû nemen daz keiserrîche nein ich wolt dû nemen allez daz
26,25 got geschaffen hât hê sprach nein ich
26,26 manic schif îlet ze Kölne der sumelich niemer engein dâr in kumet etzelîche
26,27 belîbent underwîlen danne vier ob zien mîlen

27,1 nû vrâge ich dich juncvrouwe dû dâ in deme klôstere bist ob dû wolt lâzen
27,2 daz klôsterleben daz dû êre inde rîchtuom diser werelte habes inde wale
27,3 ezzen inde wale trinken ich sprichen nein ich
27,4 daz lieht hêt ouch an ime daz iz schînet ûf unvlætige
27,5 dinc inde dannen ab en wirdet iz niet bevlecket hier bî sîn gelêret die jene

die
27,6 bîwîlen willent die liute bekêren van iren sünden inde sunderlîche

vrouwennamen
27,7 wirdes dû geware daz dîne reinicheit noch bevlecket mac werden
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27,8 sô lâ in lieber in sîner bôsheit aleine danne daz hê dich mit ime ziehe in

28,1 sîne bôsheit want dê tugentlîche werc sal wirken dê muoz ime selber
28,2 gewalt tuon inde muoz enboben sich wirken
28,3 dû en maht ouch niet zuo rehteme namen heizen vrouwe
28,4 dû en habes alle die dinc verwunnen die dich hinderen mügen
28,5 man sprichet daz der mennische sule werden klârere danne die
28,6 sunne inde ich spreche daz in diseme hûse engein mennische en is
28,7 hê en sî hundert werbe klârere wan die sunne entgegenwürtic alsô vile
28,8 alse geistlîche dinc werdiger sint danne wereltlîche dinc
28,9 alsô daz ein mennische mohte ûzer deme hûse gân ûf
28,10 disen kirchhof daz hê mê lônes neme danne ein ander dê zuo sente Jakobe
28,11 gienge dit spreche ich durch eines mennischen wille ob durch zweiere
28,12 hier bî is uns gegeben zuo verstâne sente Dominicus ob ein ander volkomen
28,13 lêrære die mit ire lêren die werelt erliuhtet hânt
28,14 nû sprichet hê ich sach in kumen van deme
28,15 himele daz dise persône disen orden ane vienc dâ der
28,16 werelte alse vile nutz is abe kumen daz was eine sunderlîche gâbe
28,17 van deme himele
28,18 des hatte sente Dominicus urkünde van deme bâbese dê
28,19 sîn leben beschriben hât
28,20 daz hê nie houbetsünde en getete wande sunder tagelîches sünde en mohte

hê
28,21 niet leben

32,1 zien dinc hazzet unse hêre die sulen wir ouch hazzen daz êrste
32,2 daz sint die hôhe siende ougen daz sint hôhe siende ougen die allwege über
32,3 sich sient nâch êren nâch gewalt nâch rîchtuome inde nâch wereltlîchen

sachen
32,4 aleine hê dit hazzet an allen liuten doch hazzet hê iz sunderlîche an armen
32,5 liuten want si hânt ein nidertrecken zuo ôtmüetigheite daz ander is
32,6 die liegende zunge aller tuget mac man büezen sunder der liegender
32,7 zungen daz dritte is bluotstürzen sente Johannes sprichet dê is manslaht
32,8 dê den anderen hazzet vier sünden sint die willt got niet lange
32,9 beiten hê en wreche sie die eine daz is manslaht daz ander is

unmennischlîche
32,10 sünden wider die natûre daz dritte is unreht gewalt über die
32,11 armen daz vierde is daz man den armen iren lôn entheltet daz
32,12 vierde daz got hazzet daz sint die vuoze die zuo den sünden geint dû salt
32,13 dich doch berâten einen tac obe zwêne êr dû zuo den geis dâ enzwüschen
32,14 mac dir got sîne genâde geben daz der sünden gehuot werden daz vünfte
32,15 daz got hazzet daz is ein grimmic herze daz allewege vol zornes is
32,16 daz sehste daz is valsch geziuc daz sibende daz is ein herze daz allwege
32,17 unvride inde urliuge sæjet under den liuten inde hoert hier ein wort inde
32,18 træt iz dare inde hoert dâ ein wort inde træt iz her wider daz ahte
32,19 daz sint die dâ sint van Esaues geslehte daz sint die jene die sô
32,20 lîhtlîchen verkoufent ire genâde umbe eine kleine gelust obe umbe eine
32,21 kleine genüegede die sulen sich selber prüeven want si schînent tugede
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32,22 hân dit is ein getwungen dinc büte ieman iet dâr umbe iz wære alse
32,23 wale veile alse daz ander daz niunde daz got hazzet daz sint des [...][...]
32,24 kint daz sint tiuvels kint want si wirkent sîne werc daz ziende daz
32,25 got hazzet daz sint die vremede bilede unse hêre zounete eineme prophêten
32,26 den tÉmpel van Jêrusalêm inde sprach “grap durch” dô vant hê dâr inne
32,27 maniger künne griuwelîcher bilede dô sprach hê “alsus hêt sich die
32,28 tohter van Jêrusalêm enbinnen gemâlt”
32,29 sente Paulus sprichet kleidet iuch mit der minnen alse der mandel
32,30 mê zieret danne die kleidere inde tiurere inde werdere is alsô ziert die minne
32,31 alle tugede caritas heizet die minne dâ uns got mit geminnet hât daz
32,32 is die in alzemâle satzte ûzer ime selbere in uns mit der selber minnen
32,33 sulen wir in wider minnen siben zeichen sint an der minnen di die
32,34 jene hânt die affenlîchen minnent daz êrste zeichen daz is daz sie vile
32,35 gedenkent inde vile begrîfent mit der begerungen lützel sprechent alsô
32,36 daz iz nieman en mac verstân danne den si minnent dit is an den jenen
32,37 die alzemâle ûzer in selben sint gesatzt in got mit halben worten
32,38 sprechent si alsô daz iz nieman en mac verstân danne den si minnent
32,39 alse die sêle in der minnen buoche sprichet “mîn liep mir inde ich
32,40 ime” waz is dit gesprochen wê kunde dit verstân danne der jene aleine
32,41 den si minnet dit is gesprochen mîn liep hêt mir alzemâle gelebet inde
32,42 ich hân ime alzemâle gelebet etzelîche liute willent gote leben inde
32,43 ouch der werelte des en mac niet sîn sente Johannes sprichet sôwê
32,44 der werelte lebet dê is gotes vîant mîn liep is mir zemâle gestorben

33,1 inde ich bin ime zemâle gestorben mîn liep kumet mir aleine ebene inde
33,2 ich kumen ime aleine ebene mîn liep is mir ein lôn alle sîner pînen
33,3 inde arbeit want alle sîne pîne hât hê durch mich geliten daz
33,4 ander zeichen daz die jene hânt die affenlîche minnent daz is daz in ire
33,5 gebeine verdorret van minnen daz is geistlîchen an den jenen die ûzer
33,6 in selben sint gesatzt in grôze minne daz alle vleischlîche begerunge

vertriuget
33,7 an in der tiuvel vliuhet dise sêle want wâ der tiuvel nezzede vindet
33,8 dar setzet hê sînen vuoz daz dritte zeichen daz si hânt die affenlîchen

minnent
33,9 daz is daz in die ougen entvallent dit is geistlîche an den jenen die
33,10 mit minnen alzemâle in got sint gesatzt die sêle hêt zwei ougen dâ
33,11 mit daz si siet daz eine daz is ire verstentnisse daz ander is ire begeringe
33,12 die hêt die sêle in gezogen inde sît allwege innewendic daz si niet en tuo

daz
33,13 sînen ougen missevalle want hê allwege in daz herze siet ouch sît si
33,14 dâr umbe innewendic wanne daz hê kume ob wanne daz hê vare wanne

kumet
33,15 got alse hê dir niuwe innicheit brenget wanne vert got van dir alse hê dir
33,16 die genâde entziuhet daz teit hê umbe vünf dinc daz eine daz hê die

begeringe
33,17 mêre inde wîte want hê willt kumen mit niuwer genâden want iz en vüeget

eineme
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33,18 grôzeme hêrren niet daz hê in ein arm hûs kume daz ander daz der
mennische

33,19 diu ôtmüetiger werde inde daz hê daz bekenne daz hê niet en habe iz en sî
van

33,20 gote ein ringeleht lieht geit ûzer gote in die engele alse si daz besient
33,21 daz si got van sîner eigener güeten hât gemachet sô trâagent si ez wider in
33,22 got ime zuo lobe alsus teit die sêle daz dritte daz si der kost niet
33,23 getragen en mac want die sêle is alsô affeht möhte iz an iren willen sîn si
33,24 vertæte ûf einen tac alsô vile si en künde binnen vünf jâren niet vergelten
33,25 daz vierde daz die sêle prüeve wie angestlîche daz geschiet is
33,26 daz die sêle êwiclîchen van gote is gescheiden want tûsent hellen en sint
33,27 niet alse swâr ze lîdene alse van gote zuo scheidene daz vünfte alse
33,28 hê danne kumet daz si in wirtlîcher behalte daz vierde zeichen daz die
33,29 jene hânt die affenlîche minnent daz in die ougen vertriugent daz si niet
33,30 schrîen en mügen umbe allez daz in geschiet âne hôrten si einen

minnensanc
33,31 van deme daz si minnent sô schrûwen sie alsus teit ouch die sêle die
33,32 ûzer ir selber is gesatzt in got den sint die træne ouch vertriuget
33,33 alsô waz in geschiet an vriunden inde an mâgen an schade des guotes mit
33,34 siucheden an ires selbes lîbe dâr umbe en mügen si niet schrîen wanne
33,35 hôrten si einen minnensanc van ireme lieben hêrren Jêsû Christô sô
33,36 schrûwen si ein minnensanc daz is die mettene want unse hêrre Jêsus
33,37 Christus durch ire minne gevangen wart ein minnensanc daz is die
33,38 prîme want unse hêrre Jêsus Christus durch ire minne vore gerihte stuont
33,39 ein minnensanc is die terzje want unse hêrre Jêsus Christus durch ire
33,40 minne gegeiselt wart ein minnensanc is die sexte want hê durch ire
33,41 minne an daz kriuze geslagen wart ein minnensanc daz is [die] nône want

hê
33,42 durch ire minne an deme kriuze starp alse sente Augustinus sprichet
33,43 ô hêrre dô ich der minnen sanc hôrte singen dô gôz ich riuwelîche die
33,44 træne inde mir was wale mit in daz vünfte zeichen daz in der puls sêre
33,45 sleit inde springet in der sêlen puls daz is ire begeringe dê sleit allwege
33,46 hôhe in got alse der prophêta sprichet mîn herze inde mîn lîp springet in
33,47 den lebenden got diseme sluoc sîn puls sêre alse der prophêta sprach
33,48 an einere ander stat wanne kume ich vüre sîn antlitze want ich des niet
33,49 en hân dâr umbe sint mir mîne træne eine spîse naht inde tac daz sehste
33,50 zeichen daz si gênt alse si verbaset sîn waz man in sât van der werelte

34,1 si gebærent alse si entslâfen sîn âne waz man in sât van ireme lieben
34,2 hêrren Jêsû Christô sô entspringent sie dannen ab kumet iz daz si loufent
34,3 van einer predigâten zuo der anderere inde en kunnen es niemer sat werden
34,4 daz sibende zeichen is als si ein gelîchnisse sient des daz si minnent sô
34,5 wænent si in mêr daz iz daz sî daz si minnent inde werdent van eineme
34,6 trâne alse trunken daz si en wizzen wie si gebæren mügen alsus geschach
34,7 sente Petro dô in unse hêre ûf den berc geleit hatte inde sente Johannem
34,8 inde sente Jacobum dô sich unse hêrre dâ verwandelte vore in daz ime
34,9 sîn antlitze wart alse die sunne inde sîne kleidere wîz alse der snê dô
34,10 erschein dâ Elias inde hêrr Moses inde rededen mit ireme hêren hin ab
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34,11 was sente Peter sô trunken worden daz hê en wiste waz hê sprach hêrre
34,12 sprach hê lâ uns hier machen driu gezelt dir ein inde Mosî ein inde
34,13 Elias ein driu geziuc hân wir van den heiligen daz hê en wiste waz
34,14 hê sprach daz eine is daz unse hêrre wider in lange gesprochen hatte
34,15 daz hê zuo Jêrusalêm den tôt solte lîden dises hatte [hê] alles vergezzen
34,16 van trunkenheite daz ander is daz Isaias hatte gesprochen daz nie
34,17 ouge en gesach noch nie ôre en gehôrte daz hât got sînen vriunden bereit
34,18 daz sach hê mit ougen inde hôrte iz mit ôren [...][...]
34,19 benedicamus patrem et filium cum sanctô spiritû wir loben den
34,20 vater inde den sun mit deme heiligen geiste wærlîche dê lobet den vater
34,21 dê in lobet in deme geiste inde in der wârheit inde dê lobet den sun dê
34,22 in lobet in heilicheite inde in gerehtheite Augustinus sprichet der heilige
34,23 geist sî der minnen bant bint mich minninclîche zuo der minnen inde
34,24 wærlîche zuo der wârheit inde durnehtelîche zuo der gerehtheite daz ich in
34,25 der minnen belîbe want dû bis minne inde dû bis wârheit inde dû bis
34,26 heilige süezicheit diu minnelîche inde diu herzelîche unse herze durchgeit
34,27 dit geschie nâch minnen begirede
34,28 an deme latîne daz dâ vore geschriben steit sô wart vile guotes
34,29 gesprochen van meister Albrehte etzelîche sîne wort tuon wir schrîben
34,30 umbe guot daz iz uns belîbe in unseme gehugenisse want sælic sint si
34,31 die daz wort hoerent inde daz behaltent alse unse hêrre sprichet in eineme
34,32 sÉrmône sprachAugustinus got dêwas ie guot inde ein guot dê sîner güeten
34,33 volheit niet getragen en kunde hê ne geschüefe edele krêatiuren die sîn guot
34,34 entvâhen mohten want daz is reht daz daz gerehte guot allwege sî vliezende
34,35 in sîneme guote daz is gereht guot sprach Augustinus daz ime selber
34,36 entvliuzet inde in deme vlôze wirdet gewîhet inde gemêret van der
34,37 minnen daz iz vliezen muoz inde daz iz hitzelîche inde balde mit sînes
34,38 selbes wesene nâh stürzende is sîneme guote ô wê is dit guot daz sprechent
34,39 alle die heiligen iz sî got ô guot inde güete güete mich mit dîner
34,40 güeten sô werde ich guot inde edel mit dînen engelen inde mit dînen
34,41 heiligen zuo entveine daz guot daz dû bis inde etzelichwort wart gesprochen
34,42 von heidenen inde ein dê sprach waz daz wære rehte welde
34,43 is daz welde schoene wesen inde schône ezzen inde schône trinken inde
34,44 schoene kleidere tragen inde müezic gân inde manic andere dinc die die

35,1 werelt welde dunket nein niet sprach dê heiden dises mügen wir uns
35,2 alze sêre schamen daz is rehte welde sprach hê alse die sêle wirdet
35,3 beruort van deme guote daz ir natûrlich is ein ander heiden
35,4 sprach dô zuo diseme worte jâ alse si eine bluome begrîfet des si danne
35,5 gevüelet jâ sprach dê meister waz is der sêlen natûrlich guot daz is
35,6 got aleine inde wanne sô wirdet dîne sêle gerüeret van ireme natûrlîcheme
35,7 guote daz is alse si entveit ein lieht erkennisse der goteheit inde daz si
35,8 gevüelet daz gotes wille in ire lebet mit welden
35,9 ouch sprach hê dit wort alse dû dich wolt vergân mit dînen gedenken
35,10 sô salt dû dîn herze setzen under die vlammende sêraphîn inde salt
35,11 sien in gote in waz êren inde in waz edelicheite dich got geschaffen habe
35,12 an einer zît sprach hê ouch ein wort etzelich wart genomen van
35,13 deme geiste inde wart gevuort ûf einen hôhen berc enboben die erde
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35,14 inde under den himel daz ein wênic minnere sî danne die engele inde die
35,15 heiligen inde alsô vile minnere als man gekleit is mit diser mennischheite
35,16 ein ander wort sprach hê ouch van Jop des tiuvels vürganc dê teit
35,17 daz mere wallen daz geschiet als hê dîn herze vüllet mit grôzen bekoringen
35,18 inde betrüebenisse sô geis dû zuo unseme hêrren gote ob lîhte an eine
35,19 heimelîche stat vüre einen altær inde klages unseme hêrren gote dîn

betrüebenisse
35,20 van deme jâmere dînes herzen sô kumet ein bitter wazzer ûzer dînen
35,21 ougen inde vliuzet ûf unsen hêren inde mit bittericheite kumet iz van

dîneme
35,22 herzen inde über kurze wîle kumet iz mit süezeme trôste inde mit
35,23 vröuweden inde mit vriden gevlozzen zuo dîneme herzen wâr umbe is daz

dîne
35,24 geringe giuzes dû ûf die süeze salbe daz is Jêsus Christus dâr umbe kumet
35,25 iz mit süezicheite zuo deme herzen want dê allersüezeste dê hæt dit

gemenget
35,26 mit sîner süezer salben alsô heizet hê selbe salbende
35,27 in einer zît sprach hê ouch ein wort dô hê vile sprach van minnen
35,28 “ein prophête” sprach hê dê sach unsen hêren wunt inde hê vrâgete wê
35,29 wunte dich aldus iz geschach mir sprach hê in der jener hûse die
35,30 mich minneten dâr umbe is hê allwege niuwe wunt want ime alle zît

entgegenwürtic
35,31 is daz hê minnet inde daz in wundet
35,32 an einer zît sprach hê ouch van volkomenere ôtmüetigheite
35,33 wie sich die vürsten in diser werelte underwindent der êren inde der gewalt
35,34 die got aleine ze rehte sal haben allez daz ich habe daz geben
35,35 ich enwec van minnen âne mîne êre inde mîne gewalt die en gebe ich

niemanne
35,36 dit sprichet hê selbe nû mohte etzelîche mennische denken sprach
35,37 hê hier mite en hân ich niet ze tuone ich ne bin engein vürste der werelte
35,38 entriuwen sprach hê ich vürhten daz wir alle dâr ane schuldic sîn kurzlîche
35,39 gesât wie geschiet dit an dir daz is zuo der zît als dich des dunket van
35,40 dir selber daz dû sô vile habes van natûren obe van genâden daz dû
35,41 dich grôzer dinge underwindes ze tuone niet alsô daz dû geruofen sîs van
35,42 gotes geiste obe van guoten liuten mær ecker daz dû tuos dînen
35,43 willen zuo dîner genüegeden aldus benimes dû gote sîn êre inde sîne
35,44 welde die hê dâr abe solte van rehte hân want hê was dê is began inde
35,45 hê was die wîsheit die iz geleite inde die güete die iz volbrâhte ein
35,46 wort ouch Dâvît sprach ei hêre wie sêre entvürhte ich den tac welichen
35,47 tac meines dû Dâvît sprach Augustinus meines dû den tac gotes
35,48 antlitzes nein dû triuwen den en vürhten wir niet des hoffen wir alle
35,49 dû meines den tac des gelückes van diser werelte ô hêre sprach hê
35,50 belîp alle mîne welde want mir en is niet welde wan got aleine des

36,1 mügen wir uns alze sêre schamen die sô manige welde suochent an kleinen
36,2 dingen
36,3 ouch sprach hê ein wort wie man gote sîn êre benæme
36,4 daz is als dû mit schoenen gelâze inde mit worten van minnen ime benimes
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36,5 sîn herze die entriuwen lîhte gelogen sint hier benimes dû gote sîn êre
36,6 inde stôzes in van deme stuole sîner welden want hê sprichet in deme
36,7 prophêten des mennischen herze sî sîne welde zounes dû einic gemachet
36,8 gelâz vore dîneme vriunde obe vore iemanne anders daz die wârheit in

dîneme
36,9 herzen niet en is dû teis grôze sünde obe bis dû ursache in einigeme
36,10 tuone dînes gelâzes obe dîner worte daz die wârheit niet en is in dîneme
36,11 herzen benimes dû iemanne sîn herze dâ mite sô benimes dû gote sîn
36,12 êre inde sîn gewalt want dû underwindes dich des des sich got
36,13 underwinden solte âwî wie dicke geschiet dit van uns liuten des wir
36,14 wênic wizzen willen
36,15 zuo einer zît sprach hê die tavele is gesatzt die wirtschaf is bereit
36,16 îlen wir mit grôzer begeringen zuo diser grôzer wirtschaf dâ al is bereit
36,17 inde niet en gebrichet die boten sint gesant manicvaltlîche inde noch
36,18 alle tage werdent gesant uns ze ladene inde uns ze ruofene zuo diser

wirtschaf
36,19 dê allerbezzeste bote daz is gotes geist dê wirdet gesant zuo unseme
36,20 herzen uns ze manene inde ze sagene iz is allez bereit daz wir balde îlen
36,21 inde niet en merren an engeinen dingen van ertrîche wê sal ime geschien
36,22 dê disen boten versmeit inde vertrîbet dicke van sîneme herzen dô
36,23 sprach hê ein angestlich wort alsô manigen guoten gedanc alse dû vertrîbes
36,24 van dîneme herzen dê dich manet dîn leben ze bezzerne alsô manic
36,25 geziuc salt dû haben an dem tage des urteiles über dich ze klagene daz dû
36,26 disen boten niet êrlîche entvienges noch en woltes volgen sîner wârer lêren
36,27 ei entveit den boten mit geringe dê dâ sprichet zuo unseme herzen in Jêsû
36,28 namen âmen
36,29 nû an einer zît sprach hê ouch wir sulen alle dinc sien in deme
36,30 bilede gotes sîs dû die werelt ane nâch dîner genüegeden obe einic dinc
36,31 die in der werelte sint zuohandes steis dû mit eineme unkiuscheme herzen

vore
36,32 gote nochdan daz dû nie mê unkiusch en würdes an deme lîbe nochdan
36,33 heizes dû eine unkiusche sêle vore gote want dû ne soltes engeine welde
36,34 haben danne van gote dû hæs ime unreht getân want dû hæs in verkoren
36,35 inde begeres ze gevallene eineme anderen minnæren gotes wesentlich
36,36 bilede daz solte alsô gesunken sîn in unse sêle daz sich alle dinc bilden
36,37 in unseme herzen nâch deme inde niet nâch unser genüegeden alsô sêre

solten
36,38 wir staren in dit lieht inde in dit bilede gotes daz wir alle dinc dâ mite
36,39 sægen niet mit uns selbeme noch niet mit der werelte alsô solte uns

geschien
36,40 alse eineme dê in die sunne staret inde dâr nâch andersware siet
36,41 hêre kum êr mîn kint sterbe van deme natûrlîchen tôde obe kum
36,42 êr mîne sêle sterbe van dîner genâden obe mit einigeme tôde der

houbetsünden
36,43 in deme worte daz hê sprichet “hêre” dâ ane erzounet hê ime sîne
36,44 gotelîche êre inde vorhte dâ liet anevanc aller sünden alse dû eine sache
36,45 erkiuses inde dâr ûf mit aller dîner begireden vervliuzes wider got sunder
36,46 vorhte dâ mite roubes dû got sîner êren des hê sîner muoter niet en gunde

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 11

https://linguistics.rub.de/rem


M547: Kölner Klosterpredigten Normalisierter Lesetext

36,47 hê hæt alle dinc geschaffen zuo gebrûchene zuo nôtdürfticheite niet zuo
genüegeden

36,48 al unse genüegede sal van gote sîn ô verkum hêrre inde vergip

37,1 die sünden inde heile mîne wunden dû salt daz wizzen die minneste
37,2 sünden die dû ie getætes der en mac dir verlâzen engein priester
37,3 noch der bâbes selbe mær got aleine si mügen dich wale dâr zuo bereitigen
37,4 mær sünden vergeben daz is ein alsô grôz werc daz iz nieman
37,5 en mac volbrengen mær hê wirket iz selbe heimelîche in dîner sêlen hê
37,6 en mohte niet sînen apostolen geben dise gewalt âne hette hê iz ouch gerne
37,7 willen tuon want iz is ein gotelich werc mær daz sal dîn geloube sîn
37,8 swanne dû dich ôtmüetiges vore deme priestere daz got gegenwürtic is inde
37,9 reiniget dich nochdan daz die sünden mit rehteme riuwen inde mit buozen
37,10 werdent vergeben nochdan belîbent in uns wunden daz is quickinge der
37,11 sünden inde næhunge zuo deme boeseme dis gebreches en wart nie
37,12 mennische überhaben want sente Marîe aleine dâr umbe alse der sieche

allwege
37,13 begert des arzetærs daz hê mit der arzâtîen vertrîbe die hitzede
37,14 alsô salt dû allwege got biten daz hêmit deme vluzze sîner genâden verlesche
37,15 in dir die hitze inde alle quickinge der sünden inde wirke sîne
37,16 gotelîche werc in dir want die sulen êwelîche erschînen vüre ime inde
37,17 boese næhinge wirdetmit in vertîliget hêre kum ouch inde brengemir vruht
37,18 mîner werke daz en mohte nie geschien den alten veteren ouch wie heilic
37,19 si wæren want daz liet in gebrûchnisse der goteheite daz nû zuohandes
37,20 geschiet allen die sunder sünde sterbent hêre kum ouch inde brenge dîn
37,21 gotelîche leben in mich niet daz leben daz hê gemeinlîche sunder
37,22 sîne gegenwürticheit gibet mær wærlîche alsolich leben als hê selbe is
37,23 vloezet hê dîner sêlen gegenwürtic in want hê is wærlîcher in solicher
37,24 sêlen danne in deme lîplîcheme himele dâ hê mit den engelen wanet salt
37,25 dû is dâ gebrûchen dû salt iz hier ze êrst winnen anders en würdes dû is dâ
37,26 niemer erwendelich hêre kum ouch inde wider mache daz bilede mîner
37,27 sêlen dâ ane liet diu hôheste sælicheit dâ mit sîner genâden wider gemachet
37,28 werde daz natûrlîche bilede daz mit der sünden vertîliget is noch lengede
37,29 des guoten lebenes noch gebet noch manicvaltigheit der werke vereiniget
37,30 dich zuo gote mær diu stunde dâ dû quæmes in daz gotelîche leben dâr

umbe
37,31 soltes dû dich vlischen daz dû doch eines quæmes in dise heimelichheit
37,32 des gotelîchen lebenes nochdan daz dû iet dâr nâh verlüres mit tagelîchen
37,33 sünden want die minne enboben geit sih daz dû iz niet verliezes mit
37,34 houbetsünden sô sal dich got entvâhen inde urteilen in deme hôhesten

punte
37,35 dâr dû ie in quæmes mær en is dîne minne niet mêre wan si was dô dû
37,35a gote zuo êrst bestüendes zuo dienene swie manicvaltic sint dîne werc
37,36 haben geweset nâch der êrster minne sal dir werden gelônet want die
37,37 groezede des lônes liet in der durnehtigere minnen eine guote mâze sal uns
37,38 gegeben werden in unsen schôz daz is eine guote mâze alse der hebede
37,39 als vile is als diu mâze is daz dîne sêle alsô vile sal begrîfen alse
37,40 si wît is zuo begrîfene ouch sal uns eine geruselte mâze gegeben werden
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37,41 die sal denen alle dîne krefte inde ervüllen alle die winkele dîner sêlen
37,42 obe dû iet mê müges entvâhen ouch sal man uns geben eine gehûfete mâze
37,43 die in allen enden übergê gotes genâde übergeit manigen alsô daz ime
37,44 abe rîset daz wirdet den gegeben die min mügen begrîfen uns sal ouch
37,45 gegeben werden eine übervlüzzige mâze daz is daz dû alle zît inde stunden
37,46 salt entvâhen niuwe vröuwede dû salt daz wîzen daz dê begrif dîner sêlen
37,47 van natûren alsô kleine is daz dû got niemer en kanst begrîfen als hê is
37,48 mohte ine dîne sêle gegründen sô en wære hê niet ein êwic got noch dû
37,49 en wæres niet êwelîche sælic mit ime inde want dû in niemer en kanst

38,1 begrîfen dâr umbe steit allwege ein hunger in dir want dû en maht
38,2 sîn niemer sat werden niemer en mügen wir in beschouwen wir en kumen
38,3 ûf alsô grôze reinicheit als wir in der toufen entviengen alsô daz alle vlecken
38,4 der sünden abe sîn gewaschen inde alle gebrech inde neigunge der sünden
38,5 pûrlîche volbrâht werden want belîbet uns einige bezzerunge einer

tagelîcher
38,6 sünden niemer werden wir überhaben des vegeviures want vünde
38,7 got noch in diseme lebene einigen reinen van allen sünden inde neigunge
38,8 zuo den sünden sîne gerehtheit verhangte niet ime daz hê einige ûre van
38,9 ime gesundert würde noch engeine krêatiure en mohte in hinderen want
38,10 aleine daz lîcham daz allwege die sêle beswæret
38,11 vore allen krêatiuren sô bin ich gebiledet nâch deme dê dâ is vore
38,12 der werelte dit is gesprochen van unser vrouwen inde dâr nâh van uns allen
38,13 inde van ire zuo allervorderste daz der vater is unse anevanc dê in ime
38,14 is sunder anevanc van deme sîn wir sunder mittel inde nâch dem sune dê
38,15 dâ is ein bilede des vater inde ein glanz des bilede sîn wir sunder
38,16 mittel man sprichet daz der mennische sule werden klârere danne die sunne
38,17 inde ich spreche daz in diseme hûse engein mennische en is hê en sî
38,18 hundert werbe klârere wan die sunne entgegenwürtic alsô vile alse geistlîche
38,19 dinc werdiger sint danne wereltlîche dinc wir sîn ouch gebiledet nâch
38,20 deme heiligen geiste sunder mittel dê dâ is die minne des vater inde des
38,21 sunes des bilede sîn wir sunder mittel hette hê uns geschaffen van
38,22 einiger materjen sô möhte hê sich entschuldigen inde möhte sprechen dâ
38,23 in möhte niet bezzers ûz werden nû saget uns die heilige geschrifte
38,24 daz hê uns hât geschaffen van niehte dâr umbe en mohte hê uns niet
38,25 geschaffen danne nâch ime selber alsô verre als iz mügelich was der

krêatiuren
38,26 zuo entvâhene alsus sîn wir âne mittel van gote geschaffen inde âne
38,27 mittel nâch gote gebiledet inde sunder mittel wider in gote geordenet alsô
38,28 daz zwüschen uns inde ime nietesniet en sal sîn dâr umbe wart got selbe
38,29 mennische daz hê uns sunder mittel bræhte wider zuo ime selber want hê
38,30 möhte wale hân gesant einen engel ob hê möhte hân geschaffen einen
38,31 alsô solchen mennischen dê unschuldic wære van Adâmes valle inde möhte
38,32 in den hân gelaht eine alsô solche mugentheit daz hê hette uns erlôst
38,33 daz hette hê wale vermoht sô wæren wir deme loesære schuldic geweset ze
38,34 dienene al unser leben mê wan deme dê uns geschaffen hât sô möhten
38,35 wir wale sprechen “wir unsælige liute sulen wir iemer mê sunder mittel
38,36 kumen in unsen ursprunge dâ wir ûz gevlozzen sîn” inde dâr umbe is
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38,37 hê selbe mennische worden daz wir mit al unser minnen indemit al unseme
38,38 herzen inde al unse leben niemanne schuldic en sîn wan ime aleine daz
38,39 wir mit al unsen sinnen ûf in vervliezen alsô daz wir sunder mittel stein
38,40 in sîner entgegenwürticheite nû tuon wir ob got sî ich ne weiz wâ inde hê
38,41 is uns doch nâhere danne wir uns selbe sîn want wir sunder mittel in ime
38,42 niet en stein mit unser betrahtungen inde mit unser begerungen dâr umbe
38,43 loufen wir inde werden alsô kranc daz wir vervliezen ûf alsô kleine dinc
38,44 sô sulen wir zehandes mit unser bescheidenheit unse genüegede dannen

abe trecken
38,45 alsus valle wir van eineme ûf daz ander inde wir en sulen doch niemer
38,46 gemerren wir en kumen ûf unse êrste punkt inde wir sulen denken
38,47 wider uns selben “dû bist zuo mêren dingen geordenet wan daz dû hier
38,48 belîbes” aldus sulen wir mit al unseme bekentnisse inde mit al unser

39,1 minnen alzemâle ûf got kêren inde die genüegede die dannen ab ûf steit daz
39,2 is hier ein begin der êwiger vröuweden sente Augustinus sprichet daz daz
39,3 himelrîche anders niet en is danne anegesihte gotes alse en is die helle niet
39,4 mê wan ein êwic gescheiden van gote daz man sprichet daz in der
39,5 hellen sint kraten inde slangen swegel inde bech daz sal man predigen
39,6 gebûren inde solichen liuten man sal aber den die iz verstân kunnen
39,7 predigen die blôze wârheit nû sulen wir zuo allen zîten uns vlîzigen
39,8 daz wir bekennen underscheit zwüschen den dingen die vergenclich sîn
39,9 inde êwic sîn alse alle üebinge inde alle werc der barmeherzicheit inde
39,10 alle tugede swie guot die in selber sîn sô sulen wir uns doch trecken in die
39,11 dinc die sich hier beginnen inde mit uns êwic sîn daz is aleine bekentenisse
39,12 inde minne inde gebrûchinge dise driu die sint mit uns êwic die
39,13 andere sterbent alle mit uns swaz der is sunder dise driu die hebent hier
39,14 ane inde werent êwelîche mit uns swanne ich ein dinc hoeren inde behalten
39,15 inde weiz nochdan en is iz mîn niet swanne ich mich aber dâr ûf neige
39,16 sô biledet iz sich in mich inde bilede mich in iz inde dannen abe is iz mîn

die
39,17 werc die ein edel mennische tuot die sint vile kreftiger ich en meinen
39,18 niet edelicheit diser werelte sunder dâr nâh daz der mennische reine is sô
39,19 hê mê bereiter is zuo entvâhene des gotelîchen liehtes inde sô hê mê

gotelîche
39,20 lieht entveit sô hê ouch mê der gotelîcher minnen entveit gotelich lieht
39,21 en mac nieman entvein sunder heilige minne sô der mennische der

gotelîcher
39,22 minnen mê hât sô hê lûterere inde vrîere in ime selbere is inde dâr nâch
39,23 daz hê vrî is dâr nâch sint ouch sîne werc entvenclich alsô daz einmennische
39,24 mohte ûzer deme hûse gân ûf disen kirchhof daz hê mê lônes neme danne
39,25 ein ander dê zuo sente Jakobe gienge dit spreche ich durch eines

mennischen
39,26 wille ob durch zweiere
39,27 unse here sprach “Maria hât daz bezziste teil erkoren” dê kiesen sal
39,28 dê muoz driu dinc haben daz êrste daz hê kenne daz hê kiesen sule
39,29 daz ander daz hê maht habe ze kiesene want manic mennische dê bekennet
39,30 wale waz hê kiesen sal inde hê en hât der maht niet ze kiesene daz
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39,31 dritte daz hê wille habe ze kiesene want manic hê bekennet wale waz hê
39,32 kiesen sal inde hât die maht wale ze kiesene want der wille is ûf ander
39,33 dinc geneiget want si Maria hiez inde Maria was dâr umbe mohte si
39,34 kiesen Maria sprichet zuo deme êrsten mâle alse ein die verliuhtet is inde

vort
39,35 verliuhtet nû spreche ich van der erliuhtungen daz der mennische sich

selber
39,36 bekennet want die is dir die entvenclîcheste inde dir die nützeste bekentes

dû
39,37 die gebrech die dir kumen sint van sünden sô ôtmüetiges dû
39,38 dich alze sêr bekentes dû die wirdicheit dîner natûren dâr zuo daz dû

geordenet
39,39 bist sô versmæhetes dû alle kleine dinc inde alle sündelîche dinc trætes dû
39,40 under dîne vuoze bekentes dû dîne natûrlîche maht die dû van gote hâs
39,41 sô bekennes dû daz daz niet sô hôh en is dû en müges dâr zuo kumen daz

is
39,42 daz engeine heilicheit noch engeine durnehtelîchheit sô grôz en mac sîn dû
39,43 en müges dâr zuo kumen noch daz dir engein sô unbekennic en is dû en
39,44 müges bekennende werden allez daz got geschaffen hæt niet aleine daz hê
39,45 geschaffen hât mær den schepfære dê iz geschaffen hât wizze dû wâr zuo
39,46 liute sint kumen van natûrlîcheme sinne daz si dâr zuo quâmen daz

40,1 si wisten waz deme himele solte geschien über sehs inde drîzic tûsent
40,2 jâr inde sahten waz deme himele solte geschien über zwei inde zweinzic
40,3 tûsent jâr inde sprâchen ûf den tac zwüschen prîmen inde terzjen bî eineme
40,4 hâr breit deme eineme nie nâhere danne dem anderen inde mâzen mit

natûrlîcheme
40,5 sinne wie hôh iz hinne is zuo dem himele den wir sien inde wie manic
40,6 der himele sîn dâ enboben inde wie verre iz iemer van eineme zuo deme
40,7 anderen is inde prüeveten daz geistlîche krêatiuren muosten dâ enboben sîn
40,8 die si umbe triben inde daz enboben ein schepfære muoste sîn die dit allez
40,9 geschaffen hât wîs man her zuo kumen mac van natûren nû prüeve
40,10 wâr zuo man kumen mac van genâden Maria sprichet in deme anderen
40,11 bekennisse alse vile alse eine vrouwe die al ire guot besezzen hât in
40,12 rehteme vriden alsô daz ir nieman en mac benemen inde si allez daz under
40,13 ire vuoze getreten hât daz si nôsen mac wizze dû waz dû vermaht ob dû
40,14 dich dâr inne uobtes sente Peter sprach zuo sente Clemente ich haben daz
40,15 gepruovt daz deme mennischen niet unmügelich en is hê en müge dâr zuo

kumen
40,16 mit langer üebingen inde mit guoter gewoneheit daz weiz ich dâ bî hier
40,17 bî voremâls dô ich mînes meisteres wort hôrte dô wâren si mir alze

genüegelich
40,18 daz ich des nahtes lac inde ergap si bî mir selber dâ mit bin ich
40,19 kumen in eine gewoneheit daz ich des nahtes entwachen zuo mettenzît ob
40,20 ich is niet umbe got en tæte sô en künde ich doch niet geslâfen sente
40,21 Clemens sprichet ich haben ez ouch gepruovet bî mir selber daz engeine
40,22 dinc sô grôz en sint si en sîn deme mennischen mügelich dê sich dâr inne

üeben

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 15

https://linguistics.rub.de/rem


M547: Kölner Klosterpredigten Normalisierter Lesetext

40,23 willt lange inde vlîzlîchen inde brenget ir sich in eine gewoneheit dô
40,24 sprach sente Peter her zuo helfent driu dinc daz eine daz man van kinde
40,25 wale ane gelaht sî inde zuo einer guoter schuolen gesatzt sî daz ander daz
40,26 wir sîn under guoter geselleschaf die allewege van guoten dingen inde van
40,27 hôhen dingen reden daz dritte daz is daz allermeist hilfet daz is guote
40,28 gewoneheit dû en maht ouch niet zuo rehteme namen heizen vrouwe dû
40,29 en habes alle die dinc verwunnen die dich hinderen mügen alsô daz dîn
40,30 wille si geneiget ûf daz dinc daz dû kiesen salt wanne wirdet dîn wille
40,31 geneiget zuo krancheit sô en maht dû niet kiesen daz bezziste want alle
40,32 sünden die ligent mê en deme willen danne in den werken Maria sprichet

zuo deme
40,33 dritten mâle alse ein bitter mære daz dir alle dinc bitter sint inde wider
40,34 sint die zuo sünden ob zuo krancheit getragent nû al ze êrst bis dû mügelich
40,35 zuo kiesene her nâh salt dû haben eine bereitunge daz sal sîn übermittes
40,36 vier tugede die êrste daz is gerehticheit daz ander daz is mæzicheit
40,37 daz dritte daz is vüresihticheit daz vierde daz is sterkede gerehticheit liet
40,38 dâ ane daz dû eineme anderen gelîche willes tragen beide schade inde vrume

41,1 want wirdet dîn wille mê geneiget zuo dîneme vrumen sô en kanst dû die
gerehticheit

41,2 niet bekennen hin abe kumet al ungerehticheit her umbe was verboten
41,3 alle den rihtæren daz si van niemanne engeine miete en næmen
41,4 want miete die verblendet dich alsô daz dû engein reht urteil en kanst

gegeben
41,5 inde dich daz unreht reht wirdet dunkende alse meistere samene
41,6 disputierent inde der ein kumet ûf eine valschheit die ime bevellet willt

danne
41,7 die ieman widerreden sô suochet hê alle die geschrift her ûz van Mose
41,8 biz an dise zît inde alle die dinc die ime danne mügen helfen dit zuo
41,9 bewærene inde alle die dinc die wider dit sint der en kan hê niet bekennen
41,10 durch die liebe die hê zuo der valschheit hât hin ab kument grôze meistere
41,11 in ketzerîe dit selbe is an den die gerne prêlâte wæren ob hêrschaf
41,12 hetten daz si suochent alle die sachen wâr umbe daz iz guot sî inde wâr

umbe
41,13 daz iz nützelich sî inde willent daz iz bezzer sî inde sicherere sî danne
41,14 willinclich armüete dê armüete minnet dê suochet allez daz ime her zuo

helfen
41,15 mac inde daz wider den rîchtuom is inde wider die êre dit siet ir
41,16 wale an den die umbegeint mit vürekoufe inde mit diseme wîne inde mit
41,17 disen korne alse man iezuo alle die liste hât vunden die dâr wider sint
41,18 sô vindent sie niuwe liste inde sprechent iz sî guot die liute en künden sich
41,19 anders niet generen dit teit allez die ungerehte liebe die si hânt zuo
41,20 deme genieze dus tuot die gerehticheit die machet dich gotelich inde

engelisch
41,21 her nâh volget mæzicheit in ezzenne inde an trinkene an slâfene inde an
41,22 wachene inde in allen dingen dise tuget machet dich rîche inde snel
41,23 her nâh volget vüresihtige wîsheit diu machet dich lûter inde klâr
41,24 daz dir niet en mac vüre stân dû en versteist die machet dich starc daz dir
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41,25 engein dinc vüre stân en mac dû en turres iz bestân umbe got nû al ze êrst
41,26 hâs dû eine bereitunge noch en bis dû niet ûf den êrsten vuoztrappe getreten
41,27 dit guot ze suochene salt dû ûf den wec kumen sô muost dû übergangen

hân
41,28 alle sündelîche dinc inde über alle bewegunge inde alle lîplîche dinc inde
41,29 über werc der barmeherzicheite kumen sîn inde über alle die dinc die zuo
41,30 Marîen lebene gehoerent inde die nochdan guote werc sint nû salt dû
41,31 wizzen wâr über daz dû kumen salt dâ muost dû iemer ze êrest zuo kumen

sîn
41,32 nû sahte ich gerne in wie maniger wîsen die meistere daz guot
41,33 gesuoht haben die eine die hânt iz gesuoht in den krêatiuren die andere
41,34 die hânt iz gesuoht in den sinnelîchen krêatiuren die dritten hânt iz gesuoht
41,35 in den redelîchen dingen die vierden hânt iz gesuoht in biledungen zuo
41,36 den sprach unse hêrre willt ir mir ein bilede setzen ob eine figûre wie
41,37 willt ir daz tuon wâ gesâget ir mich ie hier ane begrîfent uns die juden
41,38 inde sprâchen wir verbileden unsen hêren wir en tuon wir en verbileden
41,39 die goteheit niet wir bileden unsen hêrren Jêsum Christum inde sîne
41,40 liebe muoter die mac man bileden nû wille ich iuch sagen waz sente
41,41 Augustinus sprach van diseme guote daz guot teilet hê in drîn daz ein
41,42 daz is himel inde erde inde sunne inde mâne inde alle lîplîche
41,43 krêatiure daz ander daz sîn wir selbe in tugeden inde in genâden daz
41,44 dritte is ursprunc aller guote dâ allez daz guot ûz gevlozzen is daz is ein
41,45 alsô getân guot dê alle die güete zuosamene smelzte die ûzer deme guote
41,46 ie gevlôz si en künde niet ein widerbilede gemachen sîner güete disem
41,47 guote sich næhen inde ime ane heften inde sich dâr in setzen dit is daz
41,48 guot daz Maria hatte erkoren sulen wir zuo diseme guote kumen sô sulen
41,49 wir über allez daz kumen daz wir mit unsen sinnen begrîfen mügen inde
41,50 über alle biledunge her zuo kument alse lützelliep liute daz ich niet en

42,1 weiz ob ich ir einigen gesæge dê über allez daz kumen sî daz unse
42,2 bescheidenheit begrîfen mac in eineme rastlîchen vriden dâ salt dû gotes
42,3 gebrûchen sunder mittel geschiet dir danne einic zuc daz en is niet
42,4 in dîner maht daz steit in gote geschiet dir danne einige erliuhtinge van
42,5 gotelîchen dingen daz salt dû alsô êrbærlîchen halten daz dû iz den engelen
42,6 niet en salt gemeinsamen ob dû iz in verbergen maht nû solten wir wîzen
42,7 wâr umbe iz daz bezziste wære iz is daz bezziste want iz daz reineste is inde
42,8 want iz daz vridelîcheste is inde want iz daz genüegelîcheste is inde want iz
42,9 unverdriezlich is inde daz dâ niemer engein verdriez in en mac vallen inde
42,10 want iz êwic is daz iz niemer ab en gegeit aldâ is man ûzer deme ruche
42,11 kumen hêren Jakobes hûsvrouwe ver Lêe die was sûröugic inde hatte
42,12 vile vrühte ver Rachel hatte klâre ougen inde sach klærlîchen want si
42,13 mit niehte bekumbert en was dâr umbe is iz daz vridelîcheste want
42,14 danne is man gesezzen zuo den vuozen alse Marîe Magdalêne die allwege

zuo
42,15 den vuozen saz dâr umbe is iz daz genüegelîcheste want des mennischen

begeringe
42,16 alzemâle dâr ûf gesazt is dâr umbe mac man es sich allermeist
42,17 gevröuwen inde want iz unverdriezlich is daz dâ niemer engein verdriez
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42,18 in en mac vallen dâr umbe is iz daz êwigeste want Marîen leben sal vergân
42,19 inde werc der barmeherzicheite mær dit leben dit beginnet hier inde
42,20 wirdet volbrâht nâh diseme lebene êwinclîche dis sÉrmôn is dâr umbe getân
42,21 ob wir noch her zuo kumen daz wir wizzen waz iz sî die niet dâr zuo en
42,22 sint kumen daz si dâr nâh jâmere
42,23 ein gelîchnisse hoeret her zuo daz der wolf vant rinder gân ûf einer
42,24 weiden dô sprach hê wes si dâ giengen dô antwurten si si giengen
42,25 ûf guoter weiden dô sprach hê ich wil iuch wîsen ûf vile bezzere
42,26 weide dô hê si gescheiden hatte dô az hê si alsus teit noch der tiuvel
42,27 daz ander in welicher stunden van deme tage daz der heilige geist
42,28 quæme hê hatte ime eine sunderlîche stunde van deme tage ûz erkoren
42,29 in der hê kumen wolte daz was zuo mitten morgene sô is iz
42,30 die allersüezeste zît inde die allerbezzeste zît ze arbeitene an deme tage
42,31 dâr umbe wolte der heilige geist kumen an der morgenstunde daz wir
42,32 quæmen zuo sîner schuolen dit wort sprach bischof Albreht wir sulen
42,33 kumen mit gesameneten sinnen inde mit offenen ôren inde mit hangenden
42,34 herzen mit urloube gesprochen alsô verleckert daz wir engeiner ander
42,35 schuolen en begeren daz is daz wir engeine genüegede an irdischen dingen
42,36 en suochen willt sich ein schuolære zuo deme êrsten mâle setzen bî sînes
42,37 meisters sîten alse hê lêren sal daz is ein zeichen daz hê kûme zuo
42,38 êren sule werden hê sal sich zuo vuozen setzen die vuoze daz is

barmeherzicheit
42,39 die hebent uns allwege ûf daz wir niet en verzwîvelen
42,40 die gerehticheit die drucket uns daz wir uns niet en verheben got hæt des
42,41 jungen mennischen dienest einen tac liebere danne sehszien jâr eines alten
42,42 mennischen dienest eines alsô getânes altes mennischen leben den die

werelt
42,43 hæt verworfen inde eines alsô getânes jungen mennischen leben dê in
42,44 sîner bluot is dê der werelte wale bevellet inde ime selber van natûren
42,45 die werelt bevellich is inde allez daz versmeit des mennischen dienest hæt
42,46 got ein tac liebere danne sehszien jâr eines alten mennischen leben ein

43,1 alt mennische mac den heiligen geist alsô vollinclîchen entvein alse ein
43,2 junc mennische der junge mennische dê hæt iz ie zweier hande bezzer
43,3 solte man einen grôzen hêren entvein in ein alt hûs daz zebrochen
43,4 wære inde dâ die spinnen inne genistelt wæren inde daz schimbelic wære
43,5 inde vol gestüppes dâ hette man vile arbeite übere êr man iz schoene
43,6 gemachete nochdan rûche iz lange nâch deme schimbele daz is daz si ire
43,7 gewoneheit gerne tuont daz niuwe hûs daz riuchet wale inde is schoene
43,8 dâ en darf man niet vile trân ûz man træt dar mê in danne dâr ûz sôwanne
43,9 daz der mennische den heiligen geist vollinclîchen entveit sô is hê
43,10 allwege trîbende in deme mennischen van einer tuget in die andere inde
43,11 van eineme guoten werke in daz ander sôwanne daz der mennische siech
43,12 is inde niet getuon en kan inde alse alt is daz hê van altere niet
43,13 getuon en kan inde der mennische wale sît daz hê sîne zît verloren hât
43,14 daz is pîne enboben alle pîne alse der mennische den heiligen geist entveit
43,15 inde niet getuon en kan
43,16 ir siet daz wale daz golt noch silber noch engein gesmîde geliutert
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43,17 en mac werden danne mit den viure alse en mac der mennische niet
43,18 geliutert werden dannemit derminnen nûmöhtet ir sprechen ich hân dicke
43,19 hoeren sân daz reht riuwe den mennischen reiniget dê hier ane zwîvelt
43,20 dê en weiz des niet waz sippeschaf enzwüschen deme rehten riuwen is inde
43,21 der minnen dâ is alsô getâne sippeschaf enzwüschen alse züschen der
43,22 muoter inde deme kinde
43,23 der bruoder sprach ich hân
43,24 gote zweier jâre min danne vünvzic jâr gedienet wær es noch zweinzic
43,25 werbe alse vile iz dûhte mich allez ein kleine dinc umbe daz mir got
43,26 rehten riuwe an mîneme ende wolte geben
43,27 daz dritte is daz der mennische vereiniget wirdet mit gote gelîcher wîs
43,28 alse dê einen troffe wazzers næme inde tæte in in ein vaz vol wînes
43,29 gelîcher wîs alse dê troffe wazzeres würde gewandelt in den wîn inde
43,30 alse daz îseren mit dem viure inde alse die bluome mit der varwen noch
43,31 vile eigenclîcher wirdet got mit der sêlen vereiniget
43,32 der mennische hê ne darf sich niet verlâzen ûf sîne heilicheit nû dê
43,33 heilige Dâvît gevallen is noch ûf sîne wîsheit nû dê wîse Salomon gevallen
43,34 is noch ûf sîne sterkede nû dê starke Samson gevallen is
43,36 der boese
43,37 boum daz is der boese mennische
43,38 Egiptenlant sprichet alse vile alse ein dinsternisse inde ein jâmer
43,39 inde bezeichenet uns dise werelt in der wir allwege mit jâmere leben
43,40 rîchtuom
43,41 van Egiptenlande is abelâz aller sünden inde is
43,42 ein rîchtuom den dise werelt niet geleisten en mac hê muoz aleine van
43,43 gote vliezen

44,1 die meistere sprechent daz daz vûle vleisch niemer geheilet an deme
44,2 mennischen man en rüer iz mit glüejendeme golde dê biz des alten übeles
44,3 hê irret alsô sêre in uns daz die heidene meistere sprâchen daz ein slange
44,4 in deme mennischen wære dê driu houbet hette daz die niemer abe würden
44,5 gesniten si en wüehsen widere inde vunden daz si möhten abe gesniten
44,6 werden mit eineme viurigeme swerte danne krüffen die âderen inde würden
44,7 ein ende
44,8 alsô alse dê brunne den man leitet mit pfîfen dê is rîche an sîneme
44,9 sprunge alse die pfîfen brechent sô verliuset dê brunne sînen ganc
44,10 alsô is die minne
44,11 sumelîche sprechent daz die sêle sî gotelîcher
44,12 natûren inde sprechent ouch daz si wider zuo gote kume alsô daz sie
44,13 alzemâle niet en werde daz sint unreine ketzere aleine die sêle êwelîche
44,14 in gote geweset sî sô is si doch êwelîche eine krêatiure geweset
44,15 êr si got ie geschüefe inde sal alsô wider ze gote kumen daz si ein
44,16 wesen in ir selber êwelîche sal behalten alsô als dê sunnenschîn des
44,17 mânes schîn in ime ziuhet inde sînes schînes niet en wirdet beroubet in ime
44,18 selbere alsô sal got die sêle alzemâle in sich trecken alsô daz si ein
44,19 lieht inde eine klârheit mit ime wirdet inde wirdet doch dâr umbe ires

wesenes
44,20 niet beroubet
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44,21 wære unse natûre niet belîben daz si was sô hetten wir unse edelicheit
44,22 verloren sô en wære si unse swester niet
44,23 dâr umbe sprach ein dê leider unses gelouben niet en was hê sprach
44,24 ein wort daz wir liebere solten hân danne alsô grôz goldes als dû selber
44,25 grôz bis hê sprach si kument underwîlen inde sprechent dû salt die
44,26 ê halten wolt dû danne wizzen daz dû niemer betrogen en wirdes sô salt
44,27 dû sien in des jenes leben dê dir die ê brenget ob hê van heiligeme
44,28 lebene sî inde sunderlîchen ob hê van reineme lebene sî sô salt dû
44,29 sicher sîn daz si van gote kumet hier mite sîn wir versichert
44,30 daz unse ê van gote kumen is want dê unse ê brâhte dê hatte ein
44,31 reine leben inde ein heilic leben
44,32 ein vundemunt aller tugeden
44,33 dâr ûf sprichet eine heilige dê tugede samenet sunder dit vundemunt dê
44,34 teit als dê ein hûs zimbert ûf sant daz vellt schiere al dâr nâch daz wir
44,35 zimberen willen al dâr nâch sulen wir unse vundemunt legen breit inde tief
44,36 want wir willen zimberen êwelîche kiuscheheit inde willinclich armüete

hôh
44,37 begeringe inde hôh betrahtunge ir siet daz wale daz liute ze valle
44,38 kument die lange in guoteme lebene hânt geschinen daz kündet dannen ab
44,39 waz si ûf dit vundemunt niet gezimberte en hânt zuohandes als si lâzent
44,40 van der mæzicheite sô samenet sich boese gerde in deme vleische dâr umbe
44,41 siet ir daz wale daz si meistelîchen vallent in vleischlîche sünde
44,42 eines iewelichen mennischen geist is in deme mennischen alse ein
44,43 bâbes in der kristenheit der bâbes hæt zweier hande üebinge daz eine
44,44 daz hê sich bekumbert mit gote inde besît waz gotes wille sî inde wie

45,1 sîn ordenunge sî inde wie man alle dinc wider gote ordenen müge
45,2 inde dâr nâch ordenet hê die kristenheit alsus sal ein iewelich mennische

in
45,3 ime selbere geordenet sîn daz hê drücke sîne vielîchheit mit harter
45,4 pênitenzien inde halte sich entgegen sînen næhesten mit guoten siten inde
45,5 daz hê sîneme geiste undertænic sî inde gehôrsam zweier hande wîs mac
45,6 des mennischen geist kumen in irretuom daz dû van gote denkes daz hê

niet en is
45,7 alse die brût sprichet in der minnen buoche mîn liep is wîz
45,8 inde rôt nimes dû dit gelîchnisse vüre eine wârheit iz wære grôz
45,9 ungeloube daz ander daz man van gote denket daz hê in vergezzen müge
45,10 alsô als man sprichet got sal dîner sünden vergezzen daz is alsô zuo verstâne
45,11 daz hê ire niemer en gedenket ze wrechene dê alsus getâne dinc
45,12 wolte denken van gote alse vergezzenheit inde ander dinc des an gote
45,13 niet en is alse diser dinge gedenket ein mennische in ime selbere waz
45,14 geit dich dises ane iz is dir zuo hôh lâ iz varen wande würdes dû is

bescheiden
45,15 van wîsen liuten sô hieltest dû iz vüre eine wârheit dise gedenke sint
45,16 tâlîches sünde wær iz alsô daz dû mit vrevele dâr ane woltes belîben sô
45,17 wær iz ketzerîe
45,18 unse hêre Jêsus Christus sprach selbe mit sîneme munde
45,19 der vuhs hæt sîn hol in deme walde inde der vogel hæt sîn
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45,20 nest ûf deme boume des mennischen kint en hæt sô vile dâ iz sîn
45,21 houbet ûf geneige
45,22 sumelîchen hânt gesprochen daz man sich mê vröuwen sule einer
45,23 ander vröuweden danne der sînere des en is niet ich vröuwen mich mê vünf
45,24 schillinge in mîneme biutele danne hundert marc in eines anderes kisten
45,25 ein pfaffe stuont eines ûf inde sprach geistlîche liute solten wonen
45,26 in der wüestenungen dô samenete meister Gêrhart beide geistlîche inde
45,27 wereltlîche liute inde bewîste in daz daz van aneginne der werelte
45,28 alle die gote ie heimelich wâren daz si der heilige geist ûz treip der
45,29 werelte ze nutze inde ze bezzeringen
45,31 dicke hân ich dâr nâh gedâht waz si dâ mit meinen daz si sulen
45,32 sprechen an deme jungesten tage berge inde hübele kumet inde verdecket
45,33 uns daz wir niet zuo gerihte en kumen daz is dâr umbe daz si sich
45,34 des alse sêre schament daz si sich alse nider hânt gesazt sôwaz in got
45,35 tuon mac daz is minnere danne daz si in selbere hânt getân
45,36 drîer hande wîs giet sich got zuo erkennenne daz eine is in der
45,37 geschrifte daz ander daz is in eineme geistlîcheme bekennisse innewendic
45,38 an der sêlen daz dritte daz is sunder valsch inde sunder biledunge
45,39 inde sunder gelîchnisse
45,40 nû vrâgen wir under uns ob die genâde werde entvangen nâch der natûren
45,41 an den engelen sprechen wir jâ an den liuten sprechen wir nein want
45,42 der minneste man dê is mêre van natûren danne die meiste vrouwe nochdan
45,43 sien wir dicke daz die vrouwe mit ire andâht mêre genâde erkrîget
45,44 danne der man aldus en is iz an deme engele niet want si reckent sich inde
45,45 si denent sich mit al ireme verstentnisse inde mit al ire begerungen
45,46 daz si alle die genâde entveint die in mügelich is daz si der in ein
45,47 pfenningwert niet en lâzent entgæn dis selben bis dû wartende nâch diseme
45,48 lebene daz alle die stücke die an dir sint die genâde entvein mügen
45,49 daz si ervult sulen werden mit der genâden daz dû die genâde alzemâle
45,50 sules entvein alse verre als iz dir mügelich is

46,1 want got alle krêatiuren alse si sint in in selbere dû in dir inde ich
46,2 in mir inde der boum in ime inde alle krêatiuren hât got in in verbiledet
46,3 daz ander ambet daz si hânt under einander daz is
46,4 daz die oberste allewege denkent inde trahtent waz den nidersten nützelich
46,5 sî inde daz si inne des van rehter minnen niet en versûment gelîcher wîs
46,6 alse ein ambetman sîneme hêren vürsît waz ime urborlich sî an einer
46,7 iewelicher zît daz hê habe an deme arne bachen sînen snitæren inde an deme
46,8 wintere holz inde lieht inde des hê danne bedarf die nidersten müezen
46,9 sich guotlîche inde minninclîche vüegen zuo den obersten daz si van

minnen
46,10 entvein
46,11 dit solten unse prêlâte entgegen uns üeben daz si uns solten vegen
46,12 daz solten si tuon mit berispungen inde mit scheltene inde mit slâne
46,13 ob wir es bedorften want alle untuht kumet van unbekantnisse
46,14 nû mac man ein kuffer alsô pûren inde alsô reinigen daz
46,15 iz is in sîner ahte bezzer danne golt daz dâ gemenget is mit silbere ob mit
46,16 kuffere ob mit anderen dingen in sîner ahte doch hette ich daz golt lieber
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46,17 alsô gemenget danne daz kuffer daz dâ gepûrt is
46,18 dâr umbe is daz vegeviur vunden niet dâr umbe daz der mennische
46,19 diu ôtmüetiger werde ob diu durnehtiger werde an der minnen ob diu

andæhtiger
46,20 ob diu gedultiger wan niergen umbe danne daz hê kume ûf volkomene
46,21 reinicheit
46,22 nû sprechent si want si niet gelêret en sîn van der geschrift dâr umbe
46,23 müge man si schiere widertrîben des en is niet in den gezîten dê
46,24 heilige dê Quicumque vult machete in sînen gezîten dô was der keiser
46,25 inde alle die liute ungeloubic inde bestuont aleine mit der wârheite
46,26 dit selbez was in sente Hilarius gezîten dô was der bâbes inde
46,27 der keiser inde alle die liute die wâren begriffen mit ungelouben inde hê
46,28 widerstuont aleine mit der wârheit
46,29 die mæzicheit die machet dich geringe inde snel dû maht dînen
46,30 lîp alse mæzlîchen halten daz hê dir alsô gehôrsam wirdet alse die sunne
46,31 ireme schepfære inde würde alsô snel alse ie einic wint gewart dê einen
46,32 hasen jagete
46,34 van deme daz si uns selber lêrt dâ ane verstein
46,35 wir ire grôze ôtmüetigheit inde mit ire ôtmüetigheit sô bewiset si uns
46,36 daz si eine reine kiusche maget was dâr umbe sprichet die glôse ûf dit
46,37 wort alsô vile alse der mennische reiner sî alsô vile sî hê ôtmüetiger
46,38 glôse daz sprichet alsô vile alse diutinge der wârheit die nieman

widersprechen
46,39 en sal noch en muoz
46,40 etzelîchen den smeichet hê inde sprichet aldus
46,41 ze wâren iz gevüegete dîner natûren wale inde dîner edelicheit inde
46,42 ouch bis dû rîche genuoc dâr zuo inde junc inde got en möhte iz dir niemer
46,43 missewenden noch nieman en möhte iz dir verkêren deme hê hier mit niet

47,1 ane en kan gewinnen deme geloubet hê inde liuget ime allez daz hê ime
47,2 geloubet inde sprach daz sal dâr ab kumen inde daz sal dâr ab kumen
47,3 inde geloubet vile deme hê hier mit niet ane en kan gewinnen dem
47,4 brenget hê aber ein ander daz hê denket in sîneme herzen dû bist ze kranc
47,5 dû en hâs an der maht niet inde dû en hâs an den sinnen niet inde lîhte
47,6 en gestatet man es dir niet dû maht dir alsô liep bezîte dâr ab lâzen alse dû
47,7 langer beites den hê alsus niet zuo en mac deme brenget hê ein ander
47,8 aber daz sie denkent daz si zuo armüete solen werden inde daz in
47,9 nieman niet geben en sule inde daz si siech sulen werden daz in danne
47,10 nieman niet helfen en sule in ire siucheden die hê dâ mit niet verwinnen
47,11 en kan die brenget hê in einen zwîvel daz sie denkent “dû bis ein unsælic
47,12 mennische dû en gedenkes engein guot inde dû en spriches engein guot

inde dû
47,13 en getætes nie engein guot” die hê hier mit niet verwinnen en kan ûf die
47,14 wirfet hê nôt inde arbeit ûf daz hê sie dâ undene verdrücke inde ervelle
47,15 dû salt vüre wâr wizzen daz hê des engeine maht en hât wan alse verre
47,16 als es ime got verhenget sumelîchen den bewintet hê sich in der spîsen
47,17 inde brenget in eine gelust daz si der spîsen mê nement danne ire nôtdurfte
47,18 sî ûf daz daz hê sich mit der untuht die hier van ûf steit sich verdrünge
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47,19 in den mennischen dô sprach hê “daz ich ir hundert tûsent
47,20 hette in mînen magen ich en gæbe dâr ûf einen holzapfel niet
47,21 alsô lange alse si mir mîne sinne niet en verirrten noch mîn verstentnisse
47,22 niet en verdiusterten noch mîne begeringe niet en neigeten zuo engeiner
47,23 krancheit sô en hette ich is niet ze tuone sôwie vile daz ire in mîneme
47,24 lîbe wæren”
47,25 dô sprach meister Gêrhart van grôzeme wundere “hêre” sprach hê
47,26 daz ein mennische dê ein mennische was als ich nû
47,27 bin inde die sêle swester was mîner sêlen daz die aller heiligen inde aller
47,28 engele inde der sêraphîne wirdicheit under iren vuozen hât daz is alsô
47,29 ze verstâne daz si is enboben ire aller wirdicheit
47,31 zweier hande bewegunge is in uns die eine is van gewalt die
47,32 andere is van natûren gelîcher wîs als ir siet dê einen stein næme
47,33 inde würfe in van einen berge nider möhte hê in daz apgründe vallen sô
47,34 hê deme apgründe nâhere quæme sô hê snellîcher vellet dê einen stein ûf
47,35 würfe sô hê hôhere quæme sô hê gemechlîcher gienge inde alse hê
47,36 quæme ûf daz oberste sô restete hê inde viele danne her nider ir siet
47,37 ouch daz wale dê blî lieze vallen her nider van grôzeme îlene inde
47,38 van grôzer hitzeden dâ iz durch vüere sô zesmülze iz inde zevlüzze
47,39 iz alzemâle alsô lange alse die jagehunde niet en sint komen ûf daz
47,40 spüre sô gênt si wale algemechlîche samen in der kuppelen bî deme
47,41 jegere mær alsô schiere alse si kument ûf daz spüre sô brechent si
47,42 sich van ein mær gewinnent si des tieres einen ruch sô loufent si
47,43 inde bîlent is aber daz si daz tier gesient sô loufent si daz si sich
47,44 in in selber zebrechent alsus spreche ich alsô lange alse der mennische
47,45 niet en wirdet geware gotes genâden sô en ahtet hê gotes wort niet noch
47,46 anderere guoter dinge sô dû gotes genâde mê entveis sô dir herter wirdet
47,47 zuo allen guoten dingen dû maht sôgetâne süezicheit entvein inde got
47,48 sô bekennende werden daz dû niet aleine loufende en wirdes want dû
47,49 wirdes vliegende inde niet aleine vliegende want dû stürzes dich

48,1 ûzer dir selber alzemâle alse ein pfîl dê dâ vert ûzer eineme wale
gespannenen

48,2 armbruste
48,3 gæbe mir got allez daz sîne gerehticheit kan geleisten sîne sêraphîne
48,4 zuo schuolæren die van minnen brinnent inde alle sîne engele zuo knehten
48,5 daz si mîne schüzzelen spuolten hê en hette mîner minnen niet gelônet
48,6 sîne minne en is niet alse die unse hê minnet mit sînes selbes minnen
48,7 zuo deme ander mâle salt dû minnen allez daz geboten is ze minnene
48,8 inde natûrlîche sulen wir minnen sô müezen wir leben inde lîplîche

vuotinge
48,9 hân daz liet an vriunden inde an irdischen guote des salt dû alsô gebrûchen
48,10 daz dû iz ordenes niet zuo dîneme nutze mær aleine zuo gotes êren
48,11 alsô slehte ob dich dîne mâge inde dîne vriunde ob irdisch guot hinderent
48,12 daz dû iz zuohandes begebes want dû en muost noch dich selben minnen

danne
48,13 umbe got mær in diser ordenungen en maht dû niet allewege sîn alsô
48,14 dicke alse dû izzes ob trinkes daz dû denkes “dit tuo ich gote zuo
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48,15 êren ich stân dicke ûf ze mettenen daz ich es niemer verhüge” dê daz
48,16 van mir vorderte iz wære wider mîne natûre dô ich dit geistlîche
48,17 leben ane vienc dô was daz mîn wille daz ich vasten inde wachen inde
48,18 alle lîplîche arbeit allewege umbe got wolte lîden in deme willen inde
48,19 in der ordenungen stân ich allewege stæte alsô lange alse engein ander
48,20 wille disen niet undergeit dê zuo houbetsünden treffe want die verstoerent
48,21 alzemâle dise ordenunge daz si niemer wider en kumet danne mit grôzem
48,22 riuwen inde buozen ein îtel êre ob iet anders mac si wale drücken mær
48,23 si en verstoeret si niet
48,24 man vrâget wâr umbe der mennische niet alsô snel en sî ze denkene
48,25 van gote inde van sînen engelen alse hê izzet van pfrûmen inde van biren
48,26 dannen abe antwürten die meistere daz in deme mennischen zwâ natûren

sint
48,27 die eine geistlich die andere lîplich want wir uns mê üeben in lîplîchen

sachen
48,28 danne in geistlîchen dâr umbe sîn wir snellre zuo lîplîchen sachen
48,29 dannen abe sprichet Salomon dê des kleinen niet en ahtet dê vervliuzet
48,30 aleinzelen alse ein schif vol sandes vertrinket alsô balde als ein geladen
48,31 mit ankersteinen alsô vervliuzet man dicke van boeser gewoneden in

houbetsünden
48,32 inde werdent alsô gewonelich alse tâlîches sünden
48,33 manic schif îlet ze Kölne der sumelich niemer engein dar en kumet
48,34 etzelîche belîbent underwîlen danne vier ob zien mîlen dû salt daz wizzen
48,35 alse manic sandes korn als enbinnen hundert mîlen liget alsô manigen
48,36 sunderlîchen grât hât die reinicheit mit den daz ein den anderen übergeit
48,37 inde in alle diser werelte en maht dû niet zwei mennischen vinden
48,38 die dise reinicheit haben gelîche daz sîn die stuole van den daz man
48,39 lieset die in deme himele sint daz der ein nâhere gote sî danne der ander
48,40 dê mit mêre reinicheite den anderen übergeit
48,41 rehte alse daz lant daz stæte steit inde daz schif zuo ime gedunsen
48,42 wirdet alsô steit got stæte in sîner goteheite die niemer sich geneiget noch
48,43 en böuget mær wilt dû zuo ime kumen dû salt dich mit diser reinicheite
48,44 dinsen zuo ime
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